
Autschenmachcr m Allentaun,
betreibt nochimme» sein Geschäft auf der süd-
licher, Seile der Hamilton Straße, oberhalb
Hagenbnchs Wirtbshause, nnd Biery's Waa-
ren-HanS argentiber, in Allentaun : allwo er
immer auf Hand hält, und auf Bestellung
verferrigen wird

Kutschen, Rasies, Buggies, Dear-
borns, Sulkies. u. f. w.

Sr bält immerfort gute A.beitsleute und alle
Fuhrwerke werden unter seiner Aussicht aus
ben besten Materialien gemacht, und folglich
kann er für seine Arbeit gut stehen.

Aiisbeßerungen an alten Fuhrwerken wer-
den auf die kürzeste Anzeige und zu den bil-
ligsten Preißen versorgt.

Er ist dankbar fnr genoßene Kundschaft,
nnd hofft durch pünktliche Abwartnnq seiner
Geschäfte, und billige Pieiße, seinen Theil der
Gunst des Publikums fernerhin zu erhalten.

Gr ist entschloßen zu den allerniedrigsteu
Preißen für baareS Geld zu verkaufen.

März S, nq?VM

George Stein,
Haus- und Sacknhrmacher.

Macht hiermit seinen Freunden nnd einem
geehrten Publikum bekannt, daß er obiges
Geschäft noch an seinem alten Standplatz, in
der Hamiltonstraße, fünf Thüren oberhalb
dem Eisenstobr der Herren Prey und Säger,
fortbetreibt, allwo er beständig vorräthig hält
eine Auswahl

Haus- und Sackuhren, Timepieces,
Brillen, Löffel, Silberzeug, Violinsaiten und
allerhand Spielzeuge.

Ausbesserungen werde» auf die schnellste
Art und zu den billigsten Preisen versehen.

Gleichfalls sind bei ibm Brillen für Dre-
scher zn baben, Makee-Uhren zu unterschied-
lichen Preisen.

Dankbar für genossene Kundschaft, hoffi
er auf eine Fortdauer derselben.

George Stein.
Allentaun, October S3. nq?SM

Neues Hausgerrith
Waaren- L a g e r.

Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-
legenheit, seinen Freunden und dem Publi-
kum überhaupt, anzuzeigen, daß er das Ca-
binetinacher Geschäft in allen deßen verschie-
denen Zweigen, in der Stadt Betblehem, am
Ecke der Haupt »nd Broad Straßen, an dem
Playe welcher früber von Jofepb Leibert und
Sohn bewolml war, und nächste Tbüre zu
Hrn. Franzis Erwins Leder Stohr, angefau- >
<zen hat; allwo er immer Hausgeräti', von
ieder Benennung, auf Hand halten, und auf
Bestellung verfertigen wird.

Haus-Austreiche« und Schildmahlerei
wird von ihn« auf die niedlichste nnd beste
Weise, und zu billigen Preißen, versorgt. Er
schmeichelt sich dnrch pünktliche Abwartnng
feiner Geschäfte, einen Theil der Gunst des
Publikums zu erkalten.

Neichen O. Lnckenbach.
Bethlehem, März 3, 1841, -?Zn«

Henry Mt n k,
Kutschcnmacher in Allentaun,

betreibt noch immer sein Geschäft in der Ha-
miltonstraße, Hagenbnch's Wirtbsl'aus ge-
genüber, wo er immer zu verkaufen hat und
aufBestellung macht

Klitschen, Rasies, Buggies, Dear
borns, Snlkies, ?c.

Er hält immerfort gute Arbeitsleute und da
alle seine Fuhrwerke unter seiner unmittelba-
ren Aufsicht aus guten Materialien gemacht
werden, so kann er für seine Arbeit gut ste-

P Hrn.
M Ausbesserungen alter Fuhrwerke werde»

nnd billig besorgt werden.
M.Seinen alten Freiiiiden und Gönnern
davkt er für die ibm zu Tbeil gewordene

freundschaüliche Ausmunterung und ladet das
Publikum zum geneigten Zuspruch ein,

U7?»iZr ist gesiHnen zn den niedrigsten
Preisen für baar « o Geld zu verkaufen.
Allentaun, Februar 24. nq?LM

Eiu lleuer Kieftr,
IN Allentaun.

Nathan Troxel,
Macht den Einwohnern von Allentaun

und der Umgegend ergebenst bekannt, daß er
einen

Neuen Kieferschap
eröffnet hat, in der Hamilton Straße, einige
Tbnren unterhalb der Ncsormirten Kirche,
woselbst er immer alle in sein Fach gehörende
Artikel auf Hand hat und auf Bestellmlg
verfertigt, als

Bauch- nnd alle Arten anderer Znber,
Eimer von jeder Große, Butter-
fässer, Stander, n. f. »v.

Land-Stvhrhalter gestattet er, wenn sie bei
der Quantität kaufen, einen bedeutende»
Abzug.

»L?»Alle Flickarbeiten werden schnell, bil-
lig uud auf die beste Art besorgt.

Nathan Trorcl.
Den sten Mai. nq?bv

....

D a u i e l S t e t t l «n:
Bedient sich dieser Gelegenbeit -Femen

Freunden und dem Publik»« übeihaüpt an- j
zeigen, daß er das

Blau Farben und Weben
noch immer an femein ll!len Skandpwn un-
gefähr eine jMeile von «emrsriile »nd ei-
ne t Meile von Kern's M u'le fonbttreibt, >
allwo er sas Earpet» Saswet- unt TiMlu-
cherwebe« nebe» dem Blanfärben für dir

Mne Preise versorgen w,rd.

! Er ist dankbar für genossene Kundschaft,!
«vd hofft auf eme Fortdauer derselbe-!,

Dam'cl Crettkr. I
Lx-iZ tiz. "-g >

?

Kketder-S tohr.
Der Unterfchrixbene ha« in seiyew Aleider«

, Stvbr in der Hamilton - Straße, geHennber
, Boas' Hutstobr, ein v»UslündijZeS Assorti»

ment von feinen
Tüchern und Cassimeres

> aller Arten und ein vollzländigeS Assortiment
! von

Sommer-Güter,
ans denen er alle Arten Kleidungsstücke auf

, Bestellungen zu machen bereit ist; nnd va ers i immer gme Arbeiter bälr, so kann er alle Be<
, stellungen gut »ndanfdaSsschnellste besorgen;

wie auch einen großen Vorrath von '

Fertigen Kleidungsstücken,
Sommerröcke zu »3 <XI

do. » 00
do 9 < »0

Wämfe I »7
do. 2 «KZ

Hofen 1 LI
do. 2 50
do. 5 V 0

Weste» 1 25
do. 3 25

Die obigen Kleidungsstücke sind unter fri-er Aufsicht gemacht worden und er ist wil-
lens, sie ohne alles weitere Lob für sich selbst
reden zu lassen.

Auch hat er «inen Vorrath von Stocks,
Hemdekragen, nnd Hemden z? verkaufen.

bat soeben die Neiworker und Phi-ladelphier Fäschens empfangen und die-
jenigen, ivelche dafür unterschrieben haben,
belieben solche abzuholen.

äve - Maßenfür Schneider sind
immerfort b«i ihm zu baben.

James Jameson.
Allentaun,May 5. »q-II

Allenrauner Für« und Rußia
H ut-Fabri k.

i n der Hamiltonstraße, gegenüber Ia m e-
f o »'s Kleiderstobr.

Jacob D. B o a s.
bat beständig aufHand, ein ausgedehntes

Aßorrcmeut von modigen Für- nnd
Nußia Hüten,

von einer vorzüglichen Qualität; auch hat
er kürzlich in '.'enyork und Philadelphia ein
großes Aßortement von Kappen einge-
kauft, worunter sich befinden:
Otter Kappen. Fnr Seal. Nntre. Mus-
krat. Eone«, sowie auch alle Arten Tnch-

! Kappen für Männer und Knaben.
Diese Kappen sind von einer gnten Qua-

lität und werden zu den billigstn« Preisen
! verkauft.

Kaufleute unv Andere, die beim Großen
kaufen, werden es zn ibrem Vortheil finden,
bei ibin anzurufen nnd für sich selbst zu ur-
heilen.

Hutniacber im Lande werden unter den
billigsten Bedingungen mit >eder A»t Pelzen
Triinmings, u. s. w. versehen.

Jacob D. Boas.
Allentann, October 21. nq?bv

Vckanntmachnttg.
Der Unterschriebene bedient sich dieser (Ae-

legenbeit seinen Freunden, »nd dem Publikum
»bcrba»pt,a»znzcigen,daß er das Schneider-
Geschäft »och immer an demselben Ort, wo
es ebedem von Eolver und Zöllner betrieben

' wurde, in Biervsport, Lecha Eanntv, fortbe-
> treibt, allwo er alle, die ibn mit ihrer Kund-

schaft beebren werden, billig bedienen wird.
Er erhält immer die neuesten Moden von

Philadelpbia, verspricht so schöne Arbeit als
sie soustwo gemacht werden kann, und steht
gut für alle feine Arbeit.

Samuel Colver.
<s?"EinGefell, dcrsein Handwerk gutver-

. steht, kann bei ibm anf lange Zeit Arbeit rech-
! neu, weun er sich sogleich meldet.

Hanover, März 10, *??ni

Sehet hier!
Vargains! Bargains! !

Hausratb zu verkaufe« an Herabgesel)-!
ten Preisten.

Da der Unterschriebene gesonnen ist seinen
Stock von neuem »ud dauerhaft verfertigtem
Hausratb zu verkleinern, so bietet er zu gau;
herabgesetzten Preisen, für baares fol-
gende Artikel zum Verkauf an, nämlich : Mo-
bagony und Kirfchdn Bureaus, Seid-Boards,

! Seeretairs, alle Sorten Tische, Eckschränke,
Bettstellen mit boben 'nnd niedern Pfoste»,

i nud eine Anzabl andere, in sein Fach einschla-
i gente Artikel. Desgleichen auch
Vorhänge von allen Farben und Größen.

lobn H. Rice.
Nächfle Tbüre z» Borbecks L^ut-Manufak-

tur in der Broad Straße.
Bethlehem, März 17, nq?KM j

Dr. Heinrich Fischet,
ivlmdarztlich- und mechanischer Zahn-!
Arzt, in allen dessen Zweigen, empfieblt sich

' den« Publikum in Allentaun und deren Umge-!
qend. Seine Wobnnnq ist gerade über dem
Gastbause von lobn Groß m Allentaun.

N. B. Dr. H. Fischel wird jeden vierten
> Montag und Dienstag in jedem Monat in
Kntztaun bei Hrn. Faber anzutreffen sein

Eine vortreffliche Zabn-Politnr, jPäste,Z
! zum reinigen und erkalt»! der Zähne nnd den
Gaumen. ?Preis 50 Cents per Bettel.

Januar 6. nq?t»Mt

letzte Aufforderung.
Unterzeichileter findet sich veranlaßt, alle

die, welche noch gerechte Forderungen an ilm
zu machen haben, kiemit nochmal öffentlich
zu ersuchen, dieselben binnen drei Monaten
beiDavid S ck a tl, Esq> in Trerlertann,

el^:i n, überbaupt bie Liquida-!

William Frey,
Kurschenmacher in Allentaun.

KWM AAM
Benachrichtiget sein? Freunde nud Kunden,

so wie das Pi.blikum überbaupl, daß er das
Kuischenmacher-Geschüfl noch immer in allen
deßen verschiedenen Zweigen an seinem alten
Standplatze in der John Straße, in besagter
Stadt betreibt, allwo er jederzeit bereit ist,
auf die kürzeste Bestellungen, schön, gut und
wohlseil zu verfertigen :

Kutschen, Coachees, Cbaisen, Volants,
Tilberries, Buggies Gigs, Sul kies,

Nazees. leichte Epazier - Wagen,
jeder Arr, Omnibusse, :c. :c.

Auch bat er jederzeit auf Hand, ein großes
Assortiment von Stahl-Springs,
welche alle gut »ich dauerhaft verfertigt sind.

Da er immer von den besten und erfahren-
sten Zlrbeitslenten angestellt hält, und feine
Fnbrwerke und Springs unter feiner
nnmittelbaren Aufsicht ans den besten Mate,
rialien gemacht werden, so ist er immer wil-
lens zwei lakre für seine Arbeit gut zu stehen.

Ausbeßrrungen alter Fuhrwerke werden
schnell und billig besorgt werden?nnd er istgesonnen seine Artikel, entweder für baar
Geld oder gute Versicherung, wohlfeiler ab-
zusetzen, als sie irgend sonstwo gekauft wer-
den können.

Er ist dankbar für bisberige reichliche Un-
terstützung, u»d hofft dnrch punktliche und bil-
lige Bedienung, dieselbe auch ferner mit gro-
ßen, Zuwachs ,» erbalten.

Allentaun, April 14, nq?4m

Pease's
ftslnutertc Mssenz von

Andorn oder Hoarbound Candy.

Verlagsrecht gesichert.

I. Peafe nnd Sohn, indem sie ihre gelä»>-
terte Essenz ven Andrrn aneinpfeblen, welche
so berühmt gegen Husten, Verkalkung, Hei-
serkeit, Engbrüstigkeit, schweres Aibemschöpf-
eu. Schmerz in der Seite nud der Brnst,
Blntspeien, Schnupfen, s>rzklopfen, Driicken

! oder Wnndbeit auf der Brust, Blauen Hn-
! sten, Seitenstechen, schweres oder nbermäfi-
i ges Ansspeien und alle jeue Krankbeire» die
> U>r Anszebrnng fuhren, dnrch welche Tau-

sende als fallen nnd in ein frübzeitiges
Grab gestnrzt werden, für Vernachläßignng
was manche für eine einfache Verkalkung bal-
ten?wollten ergebenst anzeigen, daß sie tag-

! lich die aller erfreulichsten Nachrichten von
i deßen wunderbaien Folgen vonall'nTbeilen
! der Ver. Staaten empfangen. Sebr viele»,
! die für nnbeilsam gebalten wurden und die
jsast alle Hoffnung verloren hatten, haben
dnrch deßen Gebrauch den größten ?>iil!e» er-
fahren. Es kann obne die geringste Gefabr

> aeiiommewwerten, nnd ist so angenel'i», daß
! Kinder es mit Begierde essen. Die Knreu
! welche diese Ziisammensetzniig bereits bewirkt
! bat den Ruf welchen es demzufolge unter
'vertonen erlangt, die, dnrch Erfabrnng, im
Stande sind von deßen Wirkung zn nrtbeilrn
?die hohe Meinung, die Aerzte von deßen
Eigenschaften baben, nnd die folglich? Anem-

i pfeblnng, die sie erhielt, spricht deutlich nnd
nnverbolen von dem Nutzen nnd Erfolge die-
ser Medizin.

UH-"Der echte Artikel ist zn haben in der

Patriot Truckern.
Allentaun, Marz 30, nq?Lm

Nener Confeklioner u. Frucht Stohr.
Tellier und Carcy,

l machen hiermit den Einwohnern von Allen-
taun und dem Pnblckiim überhaupt die Anzei-

> ge, daß sie in der Hamilton Straße, etliche
T luircn oberbalb Prek, Sager und lZo's Har-
tewaare» Stohr, in dem Hanse srnber von

> Hc»r» Reichert bewohnt, einen neuen nnd
! vollständigen Stohr von allen Arten

Znckerwaaren nud auswärtigen und
eiubeimischen Früchten,

! eröffnet haben, welcbe sie zu sehr billigen
> Preißen, beim Großen und Kleinen,zum Ver-
! kauf anbieten.

Stohrkalter im Lande und Händler in Zu-
ckerwaaren werden es zu ibrem Vortheil fin-,
den, wenn sie bei ibnen anrufen, indem sie
ihre Zuckersacheu alle selbst aus dem besten
Zucker verfertig?», nnd zn den Pbiladelphirr
Preisen verkauf«», Auch können jrde Art

auf die kürzeste Bestelluiig ver-
fertigt werden.

Desgleichen halten sie verschiedene Sorten
von den besten Arte» d> legale Weine, jede
Art Bitters, nnd von den besten Lyrups zum
Verkauf.

Sie hoffen durch punklliche Bedienung und '
billige Preise einen Tbeil der öffentlichen
Gewogenbeit zu erhalten.

Mai 12, nq?liMjaw

William I. Martin,

Benachrichtiget hiermit die Einwohner von
Allentaun und das Publikum üderbaupt, daß
er einen P 112 e r d e in i e t t, 6 - S t a ll er-
öffnet bat. gerade biuterhalb der Reformisten
Kirche in dieser Stadt, allwo jederzeit gemie-
thet werden können :

Von den besten nnd sichersten Pferden,
zum Reiten oder Fabren, so wie auch jede
Sic.' ein- und zwei-spännige Fubrwerke, ?c,?

Di er immer von den dessen Ltulscher bält,
so,können Personen die es wiinschen, mit Si-
chsrbeit an irgend einen Ortgebracht werden,
ApfBefehl werden Pferde und Fuhrwerke zu
'ttsrfonen an irgend einen Ort der Stadt ge- >
dsacht; nud iiberl anvt keine Miike soll er-
spart werden in Erfüllung aller Befcble.
j. Seine Preiste sind billig, und er hofft

pünktliche BtNenvng auf reichliche Uü-

: - .1<

Ernstiicl'c Nachrielt.
Alle diejenigen, welche an den Unterschrie-

benen noch Cubscriptiousgcld fürten "Lecha
Patriot," "Lehigh Journal," oder für Be-
kanntmachungen und Druckerarbeit schuldig
sind, werden hiermit ernstlich ersucht zwischen
jetzr und dem lsten September näch-
stens, an ihn abzubezahlen. Solche welche
diese Nachricht versäumen, können sich versi-
chert halte» daß sie e i n e n G r u ß, im
Namen deV Staats nach dieser Zeit erhalten
werden. Unterzeichneterkann bis zum l. Juny
in der Druckerei gesunden werden, wo seine
Bücher sind, und wo er bereit ist mit einem
jeden abzurechnen. Da er sein Geschäft auf-
gegeben bat, so hofft er daß seine Kunden das
Rückständige sobalo wie möglich abtragen
werden.

G. A. Sage.
Allentaun, März 24. nq-«M

Das bekannte Pferd
S l! a p Dragon,

wird dieses Jahr für
Mälweii gebalten wer-
den wie folgt,nämlich:

i? M Vom lüten Aprilan
nm Stalle von lolin

Odenwälder, in Allen Taunfchip, Northamp-
'on Canntv, wo er die erste Hälfte von nenn
?ageu sieben wird nnd die übrige Hälfte am
Ttalle des Unterzeichneten, in Nord' Wbeit-
ball Taunfchip, Lech« (Zannly; und anf diese
Mise wird regelmäßig alle neun Tage wäh-

rend der lahrszeit abgewechselt. Der Preiß
für die Versicherung eines Füllen ist «i T ba-
ler nnd für die labrSzeit 4 Tbaler. Wer ei-
ne Mähre vertauscht, ebe man wcik, ob sie
trächtig ist oder nicht, «miß die Versicherung
bezahlen.

Jacob Schreiber.
März 24, 3m

Assignic-Nachricht.
Da Pbilip Romig nnd seine Frau

? idia von Nieder - Macnngie Tauns>l'ip,
Vecka Eaunt», vermittelst einer Freiwilligen
Ileberschreibnng, datirt Mai 14,1841, all ihr
Eiaeutbnm, liegendes, persönliches und ver-
mischtes an den Unterzeichneten übertragen
haben und zwar »um besten der Crediloren
des besagten Pbilip Romig, so werden hi>, r-
mit Alle, welche noch auf irgend eine Art an
besagten Pbilip Romig schnldia sind, aufge-
fordert, zwischen nnn und dem I. Inln ab,n-

bezablen?und Solche, ivelche noch rechtmäs-
sige Ansprüche an den besagten Pbilip Reimg
baben, werden ebenfalls anfaefoidert, ibre
Rechnungen innerbalb obenbesiimmtrm Zeit-

! räume, woblbestätig! einiiibändioen, a»

I. Jsaac Breinig, AWuie.
! Mai 19, nq? 8m

N a ch r i ch t.
In der Eonrt von Common Pleas v n ?e-

-cha in der e der Uebrrschreibnng
von Io b liAlbri g b t an ) vsep h Gutb
zum Besten seiner Cieditoren.

Mai 8, 1841, ernannte die Cenrt Meorge
?i'hoads, Ei'q. als Eommissioner, nm die Na-
men der Kreditoren, des besagten lobn Al-
bright, so wie den Betrag zn ermitteln, wel-
cher ein jeder am Tage der liebe, schreibung
zu forderii batte. So werde» biermit alle
solche der (Zi etitoren des besagten Job» Al-
brigbt aiisgefordert ibre Forderungen bei dem
besagten Eommissioner einiubändigen an oder
vor dem 2>isten Juni '» seiner Zlnit?stnbe in
Allentann, an welchem Tage der Unterschrie-
bene die Pflichten seiner Bestimmung eifnllcn
wird.

George Nhoads.
Juni 2. nq?Sin

Auditors Anzeige.
In der Sache der dritten Rechnung von

Jobn Säaer und Jacob Fril-inger, überleben-
de Errcntoren des letzt.» Willen nnd Testa-
ments des verstorbenen Adam Kern, letzthin
von Heidelberg Taunschip, Lecha Caniitn,

liider Waisencoi» t von Vecl'a Cannty.
llnv nun Atai 8, 1841, ans eine

j Bittschrift von John Säger, einer
> ÄÄ/ö.' der obengenannten Srecutoren, er-

nannte die Eonrt Jodn Weida, I.
D. Knntz nnd Sainnel E.imp als

Auditoren, uni die Rechnung überiusmeln,
üiertbeiluug zu nnd unter die rechtmäßigen
Erben zu machen, und den nächsten Waijcn-

'gericht Bericht davon zu erstatten.
Aus den Urkunden :?Bezengts,

C. S. Älsch, Schreiber.
Die obengenannten Auditoren werden sich

zn diesem Endzweck versammeln,'am Freitag
den IBten Inni, um ><> Übr Vormittags am

! Hanse von Peter Miller, in Sägersville, Hei-
delberg Tannschip, allwo sich alle dabei inte-
ressirte Personen einfinden mögen, wenn siees für nothwendig erachten.

lobn Weida i
I. D.Kuntz,
Sam. Lamp,)

Mai 7«, nq?3>n

En g l e' s
Patttttirce Bienenkörbe.
Die Unterzeichneten bieten hiermit dem

Publikum den von Martin Engel er-
fundenen Bienenkerb zum Verkauf an ; der-
selbe ist so eingerichtet, daß man dnrch die
Gläser immerfort das Innere der Stöcke se
ben nnd den Honig beraiisuebmen kann, oh-
ne eine Biene zn tödten. Auch sind die Bie-
ne völlig vor den Wurmern gesichert.

Die Körbe sind zu sehen bei Hrn. Ricksecker
unweit der lutberischen Kirche in der Andrew
Straße, oder bei Groß'S Hotel in der Ha-
milton Straße.

I. C. Sloan, und Comp.
ist einer der Bienenkörbe bei A.

Worman's Springe aufgestellt, wo man die
Bienen an der Arbeit sehen kann.

MaiZlj, nq?3m

Gemahl» cr Gype,
Soeben empfangen und zu verkaufen bei

Preh. Sager und Comp.
A»kNtsui», April 21, nq?«!.i

Neuer Schuhftohr<
In der Stadt Allentaun. /

Die Unterschriebenen zeigen ,'siren Brnni->
den »nd dem Publikum an, daß sie einen neu-i
en Schukflvhr eröffnet haben, in der Hamil-/
tonstraße zwischen Rupp's Hotel und der<
Post-Office, wo sie immerfort auf Hand ha-I
de« werden und beim Großen und Kleinen
verkaufen.

Ml Ein qrofies As /s sortement Stief- !

eln und Shuben, l
W ' als: Grobe nnd i

feine Stiefel und
Schuhe, alle?lr- (

ten Schübe für Frauenzimmer und Kinder. )
Alle Arte» Leder, wie Sobl- «nd Oberle» .

der, Leiningleder, Moroccoleder von allen
Farbe» sind immerfort bei ibnen zn haben.

Alle Arten Stiefel und Schuhe werden auf
Bestellung gemacht und zwar auf die kürzeste .
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be- ,
sorgt.

Da sie überbliupt gute Arbeiter angestellt >.
hahen, so können ihre Kunden sich aus cute i
Arbeit verlaßen. >

Da sie junge Anfänger nnd entschloßen sind, )
Jederman billig zu bedienen, so hoffen sie auf
zahlreiche» Zuspruch. M

baares Geld wird ein gehöriger /
Abzug gemacht. . /

Schiffersteiu und Schmidt. !
Allentaun. April 28, . nq?3M

Geselljchasts - AujWung.
Die Mcschästs-Verbindnng, welche seither

»iiler der Firma von Fatzinger uud B i-
r v, in der Bntscherei, bestanden hat, ist un-
ter dem 2lsten April, mit beiderseitiger Be-
willigung aufgelößt werden. Alle solche wel-
che noch an besagte Firma schuldig sind, kön-
ne» ibre Nechnng bei dem Unterzeichneten ab-
schließen, welcher die Bücher zn diesem End- !
zweck in Händen hält.

Das Geschäft wird wie früher, an dem al-
te» Standplatz von dem Unterzeichnete» fort»
gkiriebcil.

Job» Fahinger.
Mentann, April 28. üq-3m

Homöopathischer Thierarzt.
Jonas Schmidt,

Stattet biermit seinen bisherigen Kunden
herzlichen ab, fnr ibre llnterstiiiuing
n»r> Zntranen, nnd nimmt diese
ibnen sowobl als dem P»!'likum »besbaupt,
anznzeigcn, das! er jetzt seine» Wobnort nach
Alleniann verlegt bat. Er ist zu finden in
dem wo ebemals Dr, Romig wobnte,
!wei ?hüren oberbalb Dr, Ebarles Martin,
sen , wo er forifibrt die Tbierarzeneikußde
iiacb H.'nwopatlscher Art >» betreiben nnd sei-
ne Dienste allen solchen anbület, die ihn mit
ibrem Zutrauen beebren.

ist er als Agent angestellt, »nd
bält jederzeit von den besten wannchen, he.lb- -
svaniscben nnt' gemeinen Zigarren, Ran>l',-
Kan- und Schnnvstaback beim Großen und
Kleinen znm Verkauf auf Haud.

April 28, »?<:«>

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt Allentalin,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Kun-

den lind dem P"blik>i!» überbanpt anzuzeigen,
daß er das Sch n e i d e r g e sch äf t noch
immer betreibt, nud daß er seinen Wolnort
in das neuerbaute k>aus des Hrn. Jacob Sä-
ger, einige Tbnren unterbalb Prel;, Säger
»nd Eomp's. Stobr »nd beinabe gerate dem
Gasthaus? des Joh» Groß gegenüber,verlegt
hat, allwo er diejenigen die ibm sein Znlraii-
en schenken pünktlich »nd billig bedienen wird.

Er ist dankbar für bisber genoßene Kund-
schaft nnd fiiblr sich überzeugt, daß er sich der,
Gunst des Publikums au seiner neuen Woh-
nung fernerhin würdig machen wird.

Er ist auch Agent für George E. Welker's
"Amerikanisches System znm Ausschneiden"
»nv ladet daber die Schneiter im Lande ein,
bei ibm anznrufeu unv eS >» Augenschein zu
nebmen.

April 7, nq?lm

An Bücherhandler.
Da Unterzeichneter bis zum Zsten Juni Al-

lentann verlaßon wird, so bietet er bi. rmir
seinen Vorratb von Büchern znm Verkauf an,
bestehend ans nngefä!>r
MW Stück Ve. hör von lobn Fries,
iMI) " Lustige Sanger, und
Wl) " Waschingrons Leben.
Alle verkäufliche Werke. Die beiden er-

ster» sind mehrstens eingebunden unv Letztere
in balb-band eingebunden. Er wnrde diese!-
ben zu einem äußerst billige» PreiK
ablaßeu, an Büchcrbändler oder Krämer.?
Man melde sich bald, bei

G. A. Sage.
Allentaun, April 7, riq ?b»

Werden verlangt.
Zwei Lebrlinge, dir das Gerber- und Leder-

Bereiter Handwerk zu erlernen wünschen, die ?

zwischen dem Alter von 15 »nd 17 Jabren
sind, werde» sogleich bei den Unterschriebenen
in der Stadt Bethlebem verlangt. Sie kön-
nen auf vortbeilbafte Bedingungen rechnen
wen» sie sich sogleich melden.

Joseph Leibert und Sohn.
Bethlehem, März 10, *? Zn»

Eill Haus zu verlehueu.
Ein großes drei-stöckigtes Haus, söhne die

vorbeie Stube,) gelegen in der Hamiron-
Straßo ist zu verleime'». Wenn es verlangt
wirv, so kann die Rente in Boarding bezaklt
werden. Besitz bis zum lsten Jtinyge-
geben wcrdcn. Man melde sich bald in die
ser

Druckern'.
Äl:c:n.?un, Apvil 21. ?vi»


